
 

 
 
Stadt Halle (Saale)                                                                                      14. November 2024 
Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters 
 
 
 
 
 
 
Beschlusskontrolle zur Sitzung des Stadtrates vom 30.10.2024 
Betreff: Anfrage der Stadträtin Dt. Silke Burert zur Radverkehrtsführung am Reileck und 
am Lainrain 
TOP: 12.33 
 
 
Frau Dr. Burkert bezog sich auf die Radverkehrsführung am Reileck und sagte, dass diese 
durch eine Baustelle unterbrochen wird und es keine Ausschilderung für den Radverkehr gibt. 
Ebenso bezog sie sich auf die Radverkehrsführung am Landrain, welche für Radfahrer nur 
schwer nutzbar ist, da diese durch Stufen auf dem Radweg unterbrochen wird. Sie fragte, ob 
diese Situationen bekannt sind. Weiter fragte sie, wie die Stadtverwaltung die 
Verkehrsführungen bewertet und welche Verbesserungsmaßnahmen geplant sind.  
 
 
Antwort der Verwaltung  
 
 
Das komplexe Bauvorhaben am Reileck führt unweigerlich zu Einschränkungen für alle 
Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer. Die unvermeidliche Umleitung des 
Radverkehrs über die Fahrbahn wird mittels einer großen Plantafel bereits in der Bernburger 
Straße angezeigt. Radfahrer aus Richtung Ludwig-Wucherer-Straße kommen bereits auf der 
Fahrbahn an. Eine Nutzung des Radweges ist grundsätzlich ab Höhe der Adolf-von-Harnack-
Straße wieder möglich. Die Arbeiten an den Gebäuden schreiten sichtbar voran, die zeitliche 
Ausdehnung wird auf ein mögliches Mindestmaß beschränkt bleiben. 
 
Hinsichtlich des Landrains geht aus der Fragestellung nicht hervor, welche Stelle gemeint sein 
soll.  
 
Die Stadtverwaltung misst dem Radverkehr eine hohe Bedeutung zu und sucht auch bei 
baustellenbedingten Einschränkungen nach Lösungen mit den geringstmöglichen 
Einschränkungen. Konkrete Verbesserungsvorschläge können jederzeit gern unterbreitet 
werden.  
 
 
 
Oberbürgermeister 
 
 
 


